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Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin. 
1. Korinther 15, 10



In dieser Ausgabe lesen Sie

Monatssammlung.................................2
Monatsspruch.......................................3
„Gottes Wort über alle Grenzen“ am 
01.07.....................................................4
Männer und Frauen..............................5

Männertreff am 04.06..............................5
Frauenkreis Volkershausen am 12.06. u. 
26.06........................................................5

Für unsere Senioren.............................5
Seniorennachmittag 
am 03.07. in Maßbach.............................5
Seniorengymnastik..................................5
Seniorennachmittag 
des TSV Maßbach am 18.06...................5

Für Familien und Kinder.......................6
Kindergottesdienst in Poppenlauer und 
Rothhausen..............................................6
Krabbelgruppen.......................................6
KidsGo am 15.07.....................................6
Mini-Gottesdienst am 10.06.....................6

Kirchenrenovierung in Maßbach...........7
Sonnenuhr an der Kirche gefunden.........7
Aufsetzen der Kirchturmspitze am 06.06.8

Gut zu wissen.......................................8
 Kirchenkaffee in Volkershausen ............8
Jubelkonfirmation am 24.06. in Thundorf 8
Gemeindefest der Pfarrei Maßbach am 
22.07. und Glockenläuten .......................8
Fußball-EM 2012 – Public Viewing..........8
Bethel-Kleidersammlung 
07.06.-13.06.............................................9

Rückblick..............................................9
„Lebendiges Wasser“ am Pfingstmontag 
in Volkershausen.....................................9
Silberne Konfirmation in Poppenlauer. . .10
Jubelkonfirmation in Maßbach...............10

Kirchenvorstandswahlen 2012............11
Aus unserer Diakonie.........................12

Besuchsdienst im EKH..........................12
Plätze im EKH........................................12
Gottesdienste im EKH............................12

Aus unseren Kindergärten..................13
Aus der KiTa Maßbach..........................13
Aus dem Kindergarten „Sonnenschein“.16
Ökumenischer Kindergarten in Poppen-
lauer.......................................................17

Ökumene............................................20
  Pfarrgemeindefest Rothhausen am 
17.06......................................................20

Die Kirchenbücher berichten...............20
Getauft wurden......................................20
Kirchlich bestattet wurden......................20

Wir gratulieren zum Geburtstag .........21
Maßbach................................................21
Rothhausen............................................21
Poppenlauer...........................................21
Volkershausen.......................................21

Gruppen und Kreise............................22
Gottesdienste und andere 
Besonderheiten...................................23
Impressum und Adressen...................24

Redaktionsschluss für diesen Gemeindebrief war am 10.05.2012.

Redaktionsschluss für den Juligemeindebrief ist am 11.06.2012.

Monatssammlung

Die kirchliche Monatssammlung Juni 2012 ist bestimmt für die 
kirchliche Jugendarbeit. 

Sie wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes eingesammelt.
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Monatsspruch

Liebe Gemeinde,

zwei  Botschaften  entdecke  ich  in  die-
sem Wochenspruch. 

Erstens  sagt  Paulus:  „Ich  bin etwas.“ 
Und darin drückt sich auch einiger Stolz 
aus,  Zufriedenheit  mit  dem, was er  ist 
und wohl auch in seinem Leben getan 
hat.

Die andere Botschaft ist dagegen ganz 
bescheiden:  „Ich 
verdanke es  Got-
tes Gnade.“ 

Paulus  erwähnt  in 
dem Korintherbrief, 
dass  er  in  jungen 
Jahren  –  vor  sei-
nem  Damaskuser-
lebnis  (Apostelge-
schichte  9)  ein  ra-
dikaler  Jesusgeg-
ner  war,  dass  er 
Christen  mit  Ge-
walt von ihrem Glauben abbringen woll-
te. Paulus schämt sich dafür: „Der Ge-
ringste“  sei  er,  weil  er  die  Gemeinde 
verfolgt  hat.  –  Und wie  konnte er  das 
hinter sich lassen? Sicher nicht aus ei-
gener  Kraft.  „Durch  Gottes  Gnade  bin 
ich, was ich bin“.

Paulus  hat  seinen  Platz  im  Leben als 
Apostel gefunden und ist zufrieden ge-
worden. 

Nun ist der Apostel Paulus nicht gerade 
ein Allerweltsbeispiel. Er ist berühmt ge-
worden  als  Völkerapostel,  als  Gründer 
vieler christlicher Gemeinden; sein Da-
maskuserlebnis,  ja,  sogar  sein  anti-
christliches  Vorleben  gehören  zu  die-
sem  besonderen  Menschen  dazu  – 

Paulus verleugnet sich an keiner Stelle. 
Paulus  taugt  mit  seinen  ganz eigenen 
Lebensbrüchen darum nicht als Vorbild. 
Er  wirbt  ja  auch  nicht,  ihm  nachzufol-
gen, sondern Jesus.

Aber  in  seinem  Zufrieden-Werden  ist 
Paulus ein gutes Vorbild für Christen ge-
worden.

 „Ich  bin etwas.“  Nicht  weil  ich  etwas 
besonders  Groß-
artiges in der Welt 
vollbracht  habe, 
für  so  manches 
schäme  ich  mich 
sogar.

Ich  bin  etwas, 
weil  Gott  mich 
wichtig nimmt und 
mir  Leben  ge-
schenkt,  weil  er 
mir   Verantwor-
tung für mein Le-
ben  und  immer 

wieder auch Fürsorge für andere anver-
traut – und mich gleichzeitig vom end-
gültigen Erfolg entlastet: Für das Gelin-
gen meines Lebens und des Lebens der 
anderen  steht  nämlich  Jesus  Christus 
selber  ein.  Es steckt  so vieles in  dem 
„Ich bin getauft!“

Liebe Leserinnen und Leser, klar, es ist 
gut und christlich, wenn wir verantwor-
tungsbewusst auch für andere leben.

Gleichzeitig wünsche ich uns auch im-
mer  öfter  dieses  zufriedene,  dankbare 
und  christliche  Gefühl:  „Ich  bin  etwas,  
und ich bin es durch Gottes Gnade.“

Es grüßt Sie 
Ihr Pfarrer Wolfgang Weich
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Monatsspruch Juni 2012

Paulus im 1. Brief an die Korinther 15,10

Durch Gottes Gnade
bin ich, was ich bin.



„Gottes Wort über alle Grenzen“ am 01.07.

HERZLICHE EINLADUNG

Die 5 Lauertal-Gemeinden feiern gemeinsam

Gottesdienst im Freien

am 01.07.12 um 10 Uhr

am Rannunger See

Anschließend besteht die Möglichkeit zum Gespräch bei 
Stängchen und Getränken.

Da wir auf viel Sonnenschein hoffen, denken Sie an 
Sonnenhüte, Sonnenschirme, …

Bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche in Rannungen statt.
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Männer und Frauen

Männertreff am 04.06.

Herzliche Einladung an alle Männer der 
Großgemeinde  Maßbach  zu  unserem 
Männertreff. 

Wir wollen in einer lockeren Runde ei-
nem  interessanten  Vortrag  lauschen, 
uns dann bei einer Brotzeit stärken und 
mit dem Referenten ins Gespräch kom-
men.

Der nächste Männertreff findet statt:

Wann:    Montag, 04.06. um 10 Uhr
Wo:    Pfarrscheune Maßbach
Thema:    „Fußball EM in Polen/Ukraine“
Referent: Schiedsrichter-Obmann            

   Heinz Götschel

Frauenkreis Volkershausen am 
12.06. u. 26.06.

Herzliche Einladung zum Frauen-
kreis Volkershausen

12.06. Alt und Jung – 
der Generationenkonflikt

26.06. Ein Abend mit 
Diakon Holzheid

Wir freuen uns, wenn Sie kommen 
können.

Das Frauenkreisteam

Für unsere Senioren

Seniorennachmittag 
am 03.07. in Maßbach

Herzliche  Einladung  zum  SENIOREN-
NACHMITTAG in Maßbach 

am Dienstag, den 03.07.2012 

um 14.30 Uhr 

in der Pfarrscheune Maßbach. 

Seniorengymnastik

Sie wollen sich etwas 
bewegen?  Dafür  gibt 
es  SENIOREN-
GYMNASTIK  jeden 
Dienstag  um  15.00 
Uhr  im  

EKH Maßbach und jeden Mittwoch um 
17.30  Uhr  im  Gemeindehaus  Poppen-
lauer

Seniorennachmittag 
des TSV Maßbach am 18.06.

Im  Rahmen  der  Festlichkeiten  anläss-
lich  seine  150jährigen  Bestehens  lädt 
der  TSV  Maßbach  zum  Seniorenpro-
gramm am Montag, 18.06.2012:

Beginn ist um 15.00 Uhr:  Musikalische 
Unterhaltung  mit  Günter  Theinert  (sin-
gen  von  Volksliedern)  und  Mundartge-
dichte zwischendurch. 

Ab  16.00  Uhr:  Musikalische  Unterhal-
tung mit Patrick Ress an der Orgel

Es gibt Kaffee und Kuchen.
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Für Familien und Kinder

Kindergottesdienst in Poppenlauer 
und Rothhausen

Der  Kindergottes-
dienst findet grund-
sätzlich sonntags – 
außer  in  den 
Schulferien  –  um 
10.00 Uhr statt. 

In  Poppenlauer 
beginnen  alle  ge-
meinsam  in  der 
Kirche den Gottes-
dienst, beim Kindermutmachlied gehen 
die Kinder dann mit ihrer Kerze ins Ge-
meindehaus.

In  Rothhausen wird der Kindergottes-
dienst ökumenisch in einer der beiden 
Kirchen am 24.06. gefeiert. 

Krabbelgruppen

Herzliche Einladung an alle Mütter und 
Väter  mit  ihren Kleinsten - zwei  Stun-
den, um gemeinsam Zeit zu verbringen, 
zu spielen, aber auch um sich auszu-
tauschen.
Die  Krabbelgruppe  in  Maßbach trifft 
sich  im  Jugendheim  jeden  Dienstag 
von 9.30 – 11.30 Uhr.

Die  Krabbelgruppe  in  Poppenlauer 
trifft sich am Mittwoch um 10.00 Uhr im 
evang. Kindergarten Poppenlauer. 

KidsGo am 15.07.

Alle Kids ab der drit-
ten Klasse sind herz-
lich  eingeladen  zum 
vorläufig  letzten 
KidsGo.  Wir  feiern 
miteinander  Gottes-
dienst: singen, beten, kreativ sein – wir 
reden über Gott und die Welt. 

Wir beginnen alle gemeinsam den Got-
tesdienst in der Kirche; nach der Begrü-
ßung ziehen die Jugendlichen mit Ihrer 
Kerze dann in die Pfarrscheune. 

Wann: Sonntag,  den  15.07.2012
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Wo: Kirche/Pfarrscheune in
             Maßbach.

Das KidsGo Team
Luise, Margit, Helga u. Hanne

Mini-Gottesdienst am 10.06.

Am  10.06.  um 
11.30 Uhr  la-
den  wir  euch 
wieder  recht 

herzlich zu unserem Mini-Gottesdienst 
in der evang. Kirche in Maßbach ein.

Es geht ums Wachsen. Wir hören und 
sehen die Geschichte:  Kasimir pflanzt  
weiße Bohnen. 

Unser Gottesdienst ist kurz, spielerisch 
und  kindgerecht  für  die  Kleinen  und 
Kleinsten  der  Gemeinde  -  auch  über 
die Konfession hinaus.
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Kirchenrenovierung in Maßbach

Sonnenuhr an der Kirche gefunden

Im  wieder  gibt  es  Neues  zu  berichten 
von  der  Kirchenrenovierung.  Bisher  ist 
schon folgendes geschehen: 

  Im Kirchturm wurden die schadhaften 
Stellen  des  Glockenstuhles  ausgebes-
sert.  Das Dach des Kirchturms ist  neu 
gedeckt, so dass wir schon bald wieder 
die  neue  Spitze  auf-
setzen  können.  Es 
wurden  Befundunter-
suchungen an der ge-
samten  Kirche vorge-
nommen,  um vorhan-
dene  alte  Farbreste 
zu  finden.  Dies  spielt 
dann  eine  Rolle  bei 
der  Farbgebung  der 
Kirche. 

  Außerdem wurde der 
lockere  Außenputz 
entfernt, was uns eine 
erste  kleine  Panne 
bescherte:  die  Pan-
zersicherung,  an wel-
cher die Stromversor-
gung der Orgel hängt, 
wurde beschädigt, so dass am Sonntag, 
den 29.04., die Orgel nicht spielte. Kräf-
tige Männer trugen das Harmonium  aus 
dem Jugendheim in die Kirche, so dass 
Gottesdienst  gefeiert  werden  konnten. 
Bis zum darauffolgenden Sonntag Kan-
tate war der Schaden behoben.

 Zudem kam beim Entfernen des schad-
haften  Putzes  an  der  Südseite,  rechte 
Ecke Haupteingang, auf einer Höhe von 

ca.  4 Metern eine Sonnenuhr zu Tage. 
Von der Mitte des Schwarz-Platzes aus 
kann man die Sonnenuhr sehen. Leider 
wissen wir nicht, wann diese Sonnenuhr 
überputzt  wurde.  Wer kann sich erin-
nern, wann dies geschah? Über Hinwei-
se freuen wir uns. 

Die  Renovierung  schreitet  also  voran. 
Als nächste Schritte werden nun das Kir-
chenschiff neu eingedeckt, die Turmspit-
ze  wieder  aufgesetzt  (06.06.  um  18 
Uhr), über die Farbgebung mit dem Lan-
desamt für Denkmalschutz entschieden 
und  die  Glocken  wieder  eingebaut,  so 
dass wir  sie hoffentlich am 22.07.  zum 
Gemeindefest wieder läuten können.

ET
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Aufsetzen der Kirchturmspitze am 06.06.

HERZLICHE EINLADUNG  an alle
am 06.06.12  um 18 Uhr

setzen wir die Kirchturmspitze wieder auf unseren Turm.

Wir versammeln uns im Pfarrhof und befüllen die Kugel der Spitze, so dass wir der 
Nachwelt ein Zeugnis hinterlassen. Dann wird die neu gearbeitete Spitze auf den 
Turm gesetzt.

Im Anschluss gibt es Würstchen und Getränke. ET

Gut zu wissen

 Kirchenkaffee in Volkershausen 

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee 
nach dem Gottesdienst jeweils am drit-
ten  Sonntag  im  Monat  im  Gemeinde-
haus Volkershausen. 

Jubelkonfirmation am 24.06. in 
Thundorf

Nach sechs Jahren feiern am Sonntag, 
den  24.06.  die  Goldenen  (Jahrgän-
ge1958-1963) und Diamantenen (Jahr-
gänge  1947–1952)  Konfirmanden  aus 
Rothhausen und  Thundorf  Jubelkonfir-
mation  in  Thundorf.  Der  Gottesdienst 
beginnt um 10 Uhr. 

Gemeindefest der Pfarrei Maßbach 
am 22.07. und Glockenläuten 

Das  Gemeindefest  findet  dieses  Jahr 
am 22.07. statt. An diesem Tag begin-
nen wir mit einem Festgottesdienst, da 
wir gleichzeitig auch das erste Mal seit 
dem 16.04. unsere Glocken wieder läu-
ten dürfen. Herzliche Einladung.

Kuchenspender  bitten wir sich bei Bri-
gitte  Benckiser (09735/260) zu melden. 

Fußball-EM 2012 – Public Viewing

Am 08. Juni steigt die Fußball-Europa-
meisterschaft. 

Am  09.  Juni  um 
20.45  Uhr  startet 
Deutschland gegen 
Portugal.  Auch  die 
Evang.  Kirchenge-
meinde  Maßbach 
ist wieder dabei. 

Zu  jedem  Spiel  der  Deutschen  Elf  –  
09.06., 13.06., usw. - lädt die Kirchen-
gemeinde zum Public Viewing auf der  
neuen (!) Großleinwand in den Pfarrhof  
ein. 

Wir bieten neben der Übertragung des 
Spiels noch gegrillte Bratwürste und na-
türlich auch gekühlte Getränke. 

Das Spiel am 17.06. überträgt, aufgrund 
des  150-jährigen  Jubiläums,  der  TSV 
Maßbach im Festzelt.
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Bethel-Kleidersammlung 
07.06.-13.06.

Die  Bethel-Kleidersammlung  findet  in 
diesem Jahr vom 07.06.-13.06.12 statt. 
In  die  Kleidersammlung kann abgege-
ben werden: gut erhaltene Kleidung und 
Wäsche,  Schuhe,  Handtaschen, 
Plüschtiere, Pelze und Federbetten. Die 

Schuhe bitte paarweise bündeln.

Säcke  zum Verpacken erhalten Sie  in 
den Pfarrämtern oder liegen in den Kir-
chen aus.

Sammelstellen sind die Küche des Ju-
gendheimes Maßbach und das WBW-
Haus in Poppenlauer 
(Rottmannsgasse 1) 

Rückblick

„Lebendiges Wasser“ am Pfingstmontag in Volkershausen

Am Brunnen in Volkershausen fand am 28.05. der gemeinsame Pfingstgottesdienst 
unserer Gemeinden statt. Die Sonne schien, ab und zu spürte man den Wind kom-
men und gehen, wir besprachen das große Geschenk der Taufe, die vereinigten 
Posaunenchöre aus Volkershausen, Maßbach und Poppenlauer spielten – und da-
nach gab es Stärkungen und Erfrischungen.
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Silberne Konfirmation in Poppenlauer

Auch Regen bringt Segen: 
Die Silberne Konfirmation in 
Poppenlauer war am 06.05. 
Ihr 25jähriges Konfirmationsju-
biläum feierten 
Ralf Bartenstein, 
Daniela Dinkel, 
Christian Will und 
Bianca Renninger.

Jubelkonfirmation in Maßbach

Goldene Konfirmanden:  

Siegfried Bauer, Dr. Diethard Dittmar, Manfred Dittmar, Reinhard Giese, Reiner Sa-
mer, Harald Schneider, Hans Schubert, Rüdiger Schusser, Kurt Wenzel, Hanna 
Bandmann, Erika Baumann, Gisela Dittrich, Christa Ebert, Gerda Kaiser, Gertraud 
Kellermann, Margitta Konietschke, Gertrud Merz, Ilse Pötschke,  Siglinde Wagner, 
Renate Wegemer, Brigitte Ziegler

10



Diamantene Konfirmanden:

Rudi Ebert, Herbert Heid, Kurt Keller, Heinz Nürnberger, Margot Bickel, Gerlinde 
Eaves, Katharine Gräf, Ilse Hornung, Hannelore Hub, Helga Hub, Waltraud Leisner, 
Hildegard Martin, Renate Ulrich, Gertrud Weipert, Marga Vogt

Kirchenvorstandswahlen 2012
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Aus unserer Diakonie

Besuchsdienst im EKH

Der Besuchsdienstkreis für das Erhard-
Klement-Haus trifft sich wieder am  Di., 
3. Juli 2012, 19.00 Uhr im Erhard-Kle-
ment-Haus. Neue Mitglieder sind herz-
lich willkommen. 

Plätze im EKH

Obwohl  unser kleines Haus oft  sagen 
muss,  dass  wir  gerade  keinen  Mann 
oder  keine  Frau  aufnehmen  können, 
versuchen Sie es bitte wieder! Denn es 
werden immer wieder Plätze frei, auch 
in der Kurzzeitpflege.

Gottesdienste im EKH

Monatlich  finden  im  Erhard-Klement-

Haus sowohl evangelische wie katholi-
sche Seniorengottesdienste statt. Dazu 
sind Bewohner und Besucher herzlich 
eingeladen.  Der  evangelische  Gottes-
dienst findet immer am 1. Samstag im 
Monat,  der  katholische  immer  am  3. 
Samstag  im  Monat,  jeweils  um 16.30 
Uhr statt. 

Abendmahl wird in den evangelischen 
Gottesdiensten in  der  Regel  immer  in 
den  geraden  Monaten  (Februar,  April, 
Juni,  August,  Oktober,  Dezember)  ge-
feiert.
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Aus unseren Kindergärten

Aus der KiTa Maßbach

Liebe Leser, 
liebe Leserin-
nen,

vielleicht  erinnern 
Sie  sich  an  den 
verregneten Sonn-
tag am 6. Mai. Wir 
hatten unser KiTa- 
Fest -  bei total un-

gemütlichem Wetter. Am Sonntag Mor-
gen  haben  fleißige  Hände  zugepackt 
und noch ein Zelt aufgebaut, damit die 
Gäste den Aufführungen der Kinder im 
Trockenen zuschauen konnten.

Der Gedanke, dass der Regen für die 
Landwirtschaft  und  in  den  Gärten  ein 
Segen ist, half den Menschen, die das 
Fest ausgestalteten wenig.

Und die Kinder?

Sie  nahmen  die  veränderte  Situation, 
dass die Bühne anders ist und dass ein 
Zelt über ihnen steht, als gegeben an. 

Sie  haben  mit  Lust  und  Freude  ihre 
Darbietungen vorgebracht  und wurden 
mit viel Beifall von den Zuschauern be-
lohnt.  Während  dieser  Zeit  kam  kurz 
die Sonne hinter den Wolken hervor.

In  den  Reflexionsgesprächen,  die  am 
anderen Tag mit den Kindern durchge-
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führt wurden war das Wetter kein The-
ma. Viel wichtiger war ihnen, dass Oma 
und Opa da waren; dass sie mit ihren 
Freunden spielen konnten; dass die Zu-
schauer geklatscht haben; dass sie ihre 
Kostüme mit nach Hause nehmen durf-
ten.

Vielleicht  sollten  wir  Erwachsene  uns 
öfter  an  den  Kindern  orientieren  und 
manche Situationen, die nicht zu verän-
dern sind, annehmen und uns über das 
Ergebnis, das eventuell anders ausfällt 
wie erwünscht, freuen.

Elterncafé – mit Kaffee/Tee und 
Gedicht

Schon am Freitag nach unserem KiTa- 
Fest  hatten  wir  die  nächste  Aktion  in 
der KiTa:  Elterncafe in der Bringzeit 
am Morgen. Anlässlich des Mutter- und 
Vatertages  bereiteten  die  Kinder  als 
Überraschung ein  Elterncafe  vor.  Auf-
merksam „bedienten“ sie ihre Eltern mit 
Kaffee  und  etwas  Süßem.  Liebevoll 
sprachen  sie  das  Gedicht  für  ihre 
Mama oder ihren Papa. Gerührt hörten 
diese zu und alle freuten sich über den 
zuckersüßen  Kuss.  Auch  das  Ge-
schenk fand bei den Eltern großen An-
klang.

Die ersten Radieschen sind reif:
Unsere  Kistenbeete  tragen  schon  die 
erste  Ernte:  Radieschen –  klein,  aber 
ganz  schön  scharf  –  gar  nicht  Butter 
zart  wie  es  auf  der  Samenpackung 
stand.

Einige Kinder ernteten die kleinen roten 
Kugeln, schnitten das Kraut ab und wu-
schen  die  Radieschen.  Die  anderen 
Kinder der Gruppe brauchten nur noch 
probieren.

Bei  diesem  Angebot  wurde  deutlich: 
alle  Kinder  machen  nicht  immer  das 
gleiche. Manchmal bereiten Wenige für 
alle etwas vor oder zu. Das gemeinsa-
me  Probieren  stand  im  Vordergrund- 
die Geschmackserfahrung.

Der soziale Ansatz für  die Kinder,  die 
nicht mit taten, war: „Heute bist du nicht 
dabei – habe Geduld und auch Vertrau-
en, beim nächsten Mal bist du dabei“.

Den Kindern (und vielleicht nicht nur ih-
nen) fällt es zunehmend schwerer das 
Geschehen aus der Zuschauerperspek-
tive zu erleben und nicht immer „mit zu 
mischen“. Dem anderen das Vertrauen 
entgegen zu  bringen,  dass  die  Sache 
gut wird und wir uns auch noch darüber 
freuen, fällt manchen schwer. 

Wir  sprechen mit  den  Kindern  in  sol-
chen Situationen von unserer Großher-
zigkeit.  Großherzig sein bedeutet: dem 
anderen etwas zu gönnen, auch wenn 
man es lieber selbst machen würde. Es 
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bedeutet  auch:  ich  beharre  nicht  auf 
meinem Standpunkt,  obwohl  ich weiß, 
dass er richtig ist. Das andere Kind ist 
vielleicht noch zu jung oder neu bei uns 
–  es  soll  meine  Großherzigkeit  erfah-
ren, damit  es, wenn es älter ist,  auch 
großherzig sein kann.

 

St. Johannis Zweigverein
Am  21.05.  fand  die  Jahreshauptver-
sammlung statt.  Jahresrechnung 2011 
und  Haushaltsplan  2012  wurden  ge-
nehmigt  und  der  bisherige  Vorstand 
entlastet.  Dann fanden die Wahlen für 
Vorstand und Ausschuss statt. 

Gewählt und ins Amt berufen wurden

Pfr. Wolfgang Weich (1. Vorsitzender)

Matthias Klement (2. Vorsitzender)

Silke Dünisch (Schriftführerin)

Anita Göllnitz (Kassiererin)

Pfarrerin Eva Thelen

Brigitte Benckiser

Ein Kindergartenbeauftragter des Evan-
gelischen-Lutherischen Kirchenvorstan-
des Maßbach wird noch vom Kirchen-
vorstand festgelegt.

Herzlichen Dank allen, die bereit sind, 
Verantwortung für die KiTa und den St.-
Johannis-Zweigverein  zum  Wohle  un-
serer Kinder und Familien zu überneh-
men.  Besonderen  Dank  an  die  nicht 
weiter  amtierenden  Ausschussmitglie-

der Claudia Bauer und Luise Dittmar. 

Für die nächsten Wochen haben 
wir geplant:
-  Unsere „Pusteblumenkinder“  bekom-
men Besuch: Eine Lehrkraft der Grund-
schule kommt und verbringt eine „Pus-
teblumenzeit“ mit ihnen.

-  Zwei  Verkehrspolizisten  laufen  mit 
den Kindern zur Bushaltestelle und ma-
chen mit ihnen Übungen zur Verkehrs-
sicherheit.

-  Wir  machen  Sicherheitstrainings  mit 
dem Bobbycar und unseren KiTa- Fahr-
rädern in unserem Hof.

-  Unsere  „Löwenzahnkinder“  gehen in 
Stadtlauringen  in  das  Theaterstück: 
„Die kleine Hexe und ihr frecher Rabe“.

- Unsere „Löwenzahnkinder“ besuchen 
Familie  Rost  in  Volkershausen auf  ih-
rem Bauernhof.

- Wir wollen unsere Wasserbahn benut-
zen  –  hoffentlich  ist  es  dafür  warm  
genug.

Mit dem Wunsch, dass wir alle trotz un-
serer Planung noch Zeit für Spiel, Ge-
spräch,  gemeinsames  Lachen  und 
Freude haben

verbleibe ich als Ihre

 Ulrike Blümlein
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Aus dem Kindergarten „Sonnenschein“

Rückblick Kindergartenfest

Dank dem märchenhaften Wetter wurde 
unser Fest zu einem sehr schönen Er-
lebnis  für „Groß“ und „Klein“.  Die Auf-
führung der Kinder vom „Dornröschen“ 
war  der  Hauptteil  des  Familiengottes-
dienstes.

 

Vikar  Manuel Sauer feierte  diesen zu-
sammen mit uns und spannte den Bo-
gen von dem Märchen zu unserem ei-
genen Leben. Es ging um das Loslas-
sen und die Sorge um die Kinder. Hier 
sind sowohl Eltern, Großeltern, als auch 

wir Erzieherinnen immer wieder heraus-
gefordert, eine gute Balance zu finden.

Ganz  bunt  und  lebendig  ging  es  am 
Nachmittag  weiter  mit  Kinderschmin-
ken,  Ponyreiten,  Schätze-Finden,  Bas-
teln, ein Ritterspiel für die größeren Kin-
der und ein Märchenquiz für alle Besu-
cher.

Um 18 Uhr wurde das Ritterspiel verlost 
und  auch  beim Quiz gab  es  ein  paar 
Gewinner,  die  als  Preis  eine  Packung 
Prinzenrolle  abholen  konnten.  So  gab 
es  eine  Menge  Spaß,  Spannung  und 
viele lachende Gesichter. Nochmals vie-
len Dank an alle fleißigen Helfer.
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Erste-Hilfe Kurs

Da es für Kindergärten verpflichtend ist, 

Ersthelfer  ausbilden  zu  lassen,  nahm 
unser gesamtes Team an einem 1. Hilfe 
Kurs in Rannungen im Kindergarten teil. 
An zwei Abenden klärte uns Alfred Er-
hard  (Ausbilder)  über  Erkrankungen, 
Verletzungen und über  Notfälle,  sowie 
dementsprechende  Erste-Hilfe-Maß-
nahmen auf. 

Großeltern-Vormittag

Wir  freuen  uns  schon  darauf,  wenn 
Oma und Opa zu Besuch kommen. Wir 
wollen gemeinsam die  Zeit  im Kinder-
garten erleben und unsere Sinne erfah-
ren.

Termine

08.06. Kindergarten geschlossen
14.06. Theater in Stadtlauringen 

(Löwenzähne)

15.06. Fotograf

17.06. Familienausflug

Eine gute Balance zwischen Halten und 
Loslassen  und  ein  sonniges  Herz 
wünscht Ihnen

Ruth Kohlhepp

Ökumenischer Kindergarten in Poppenlauer

Wir  wollen  heute  nicht  nur  „Aus  dem 
Kindergarten  Sonnenschein“,  sondern 
auch  über  die  Entwicklungen  zum 
großen  ökumenischen  Kindergarten  in 
Poppenlauer berichten. Vielleicht haben 
Sie  es  der  Tagespresse  entnommen, 
dass der Gemeinderat den Architekten 
Harald Rüger aus Ochsenfurt beauftragt 
hat. Er soll den Entwurf und die Geneh-
migungsplanung für den gemeinsamen 
Kindergarten  bearbeiten.  Der  Architekt 
wurde von einer unabhängigen Jury im 
Rahmen  einer  Planungsstudie  unter 
vier  Bewerbern  ausgewählt.  Die  Aus-
wahl des Planers, der Neubau und der 
Umbau des bestehenden Kindergartens 

liegen  in  den  Händen  der  politischen 
Gemeinde. Bevor wir in die Erläuterun-
gen zum Stand der Planung einsteigen, 
sei nochmals betont, dass es der Kin-
dergarten Sonnenschein  und auch die 
evangelische Kirchengemeinde zutiefst 
bedauern,  dass  der  „Donat“  und  die 
„Quelle“  schließen.  Gerade  auch  für 
den Kindergarten war es eine gute und 
auch gegenseitig sehr  nützliche Nach-
barschaft – ganz sicher haben die Pla-
nungen  des  gemeinsamen  Kindergar-
tens nicht zur Schließung geführt.  Das 
nun frei werdende Grundstück wird für 
den gemeinsamen Kindergarten genutzt 
werden.
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Vorentwurf
Die Vorentwurfsplanung für den neuen 

Kindergarten  ist  größtenteils  abge-
schlossen. Das räumliche Konzept sieht 
folgendermaßen aus:

Es wird einen durchgehenden Weg zwi-
schen  Lauer  und  Hauptstraße  geben. 
Dieser verläuft auf der nördlichen Seite 
des Hauses.  Damit  können Eltern ihre 
Kinder  in  Zukunft  über  den  großen 
Parkplatz an der Lauer zum Kindergar-
ten bringen. Gefahrensituationen an der 
Hauptstraße beim Bringen oder  Holen 
werden vermieden. 

An  dem  neuen  Weg  zwischen  Lauer 
und Hauptstraße entsteht der Hauptein-
gang in den neuen Kindergarten. Dieser 
führt in eine großzügige Eingangshalle 
die über Rampen mit dem bestehenden 
Kindergartengebäude  verbunden  wird. 

Der  eingeschossige  Neubau  in  Rich-
tung Lauer enthält  außerdem ein Büro 

und  zwei 
Gruppenräu-
men  für  die 
Kleinsten. Die-
sen  Krippen-
räumen  sind 
jeweils  ein 
Schlafraum 
und  ein  Wi-
ckel-  und 
Waschraum 
zugeordnet. 

Entlang  der 
Hauptstraße 
am  jetzigen 
Standort  „Do-
nat“  und 
„Quelle“  ist 
ebenfalls  ein 
eingeschossi-
ger  Anbau 
vorgesehen. 
Darin  wird 
eine  Küche 
mit  den  ent-
sprechenden 
Lagerräumen 

und einem Sitz- und Essbereich, sowie 
ein großzügiger Mehrzweckraum ange-
ordnet. Dieser Neubau öffnet sich über 
große Fenstertüren zum Garten. 

Im bestehenden Gebäude ist jeweils im 
Erdgeschoss  bzw.  Obergeschoss  eine 
Kindergartengruppe  untergebracht. 
Auch hier sind Umbaumaßnahmen vor-
gesehen.  So  wird  zum  Beispiel  vom 
Obergeschoss  ein  Zugang  auf  das 
Dach  des  Anbaus  in  Richtung  Lauer 
und von dort über eine Treppe der Weg 
in  den Garten ermöglicht.  Im Dachge-
schoss  werden  Räume für  einen  Hort 
untergebracht.

Insgesamt  bietet  dieser  Kindergarten 
dann  Raum  für  24  Kinder  unter  drei 
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Jahren,  50  Kinder  zwischen  drei  und 
sechs Jahren und 12 Schulkinder. 

Baumaßnahme
Die  Umsetzung  der  ganzen  Baumaß-
nahme muss zügig erfolgen, da die Kin-
der  auf  Grund  der  Fördermittel  noch 
2013 in  den Neubau einziehen sollen. 
So  plant  die  politische  Gemeinde  den 
Baubeginn für den Herbst  diesen Jah-
res.  Die  Baumaßnahmen  werden  den 
laufenden  Betrieb  unseres  Kindergar-
tens sicherlich berühren. Dennoch kön-
nen auch diese Bauarbeiten für die Kin-
der  interessant  und  bereichernd  sein, 
schließlich  eröffnen  sich  ihnen  neue 
Einblicke in Bauabläufe und Berufe. Der 
Architekt  und  die  politische  Gemeinde 
haben versichert, dass der laufende Be-
trieb  des  evangelischen  Kindergartens 
Sonnenschein nicht gefährdet ist.

Organisation
Bei  allen  baulichen  Maßnahmen,  die 
derzeit im Gespräch sind, wird natürlich 
auch über die Organisation und Träger-
schaft  nachgedacht.  Der  Kindergarten 
soll in Zukunft von einem ökumenischen 
Trägerverein geführt werden. Der Sankt 
Georgsverein hat sich hierzu nochmals 
Bedenkzeit erbeten, sodass es hier der-
zeit  keine  neuen  Entwicklungen  gibt 
(Redaktionsschluss:  29.05.).  Natürlich 
stellt sich auch die Frage nach Konzep-
tion  und Personal.  Diese  Fragen wer-
den  nach  Gründung  des  Vereins  von 
dem neuen Träger zu klären sein.

Wir  werden  Sie  an  dieser  Stelle  über 
die  zukünftigen  Entwicklungen  zum 
ökumenischen  Kindergarten  auf  dem 
Laufenden halten.

C.Schwind, W. Weich
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Ökumene

  Pfarrgemeindefest Rothhausen am 17.06.

Am Sonntag, den 17.06.2012 findet das diesjährige Pfarr“Ge-
meinde“Fest in der Schulturnhalle in Rothhausen statt.

Programm:

10.30  Uhr  Famili-
engottesdienst  mit 
Pfarrer  Finger  in 
der Schulturnhalle 

11.30 Uhr Leckeres Mittagessen 

15.00  Uhr  Kaffee  und  Kuchen  in  der 
Turnhalle

18.00 Uhr Unterhaltsamer Festausklang 
mit der Lauertalkapelle Rothhausen

Für das leibliche Wohl und für alle Kin-
der ist während des Festes bestens ge-
sorgt.

Herzlich  eingeladen sind  alle  evangeli-
schen und katholischen Christen unse-
rer  Pfarreiengemeinschaften  im  Lauer-
tal.

Es freut sich auf Ihren Besuch der Pfarr-
gemeinderat  und  Kirchenverwaltung 
St.Ägdius Rothhausen.

Die Kirchenbücher berichten

In der Web-Ausgabe nicht enthalten
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

In der Web-Ausgabe nicht enthalten

Wir wünschen
allen Geburtstagskindern
Gottes Segen und Geleit 
im neuen Lebensjahr.
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Gruppen und Kreise

In diesem Wochenplan geben die Buchstaben M, P, R, T und V den Ort an und stehen für die 
Kirchengemeinden Maßbach, Poppenlauer, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen.

Montag
M,V 20.00 Bibelkreis in Maßbach u. Volkershausen 

Dienstag
M 09.30 Krabbelgruppe I
M 15.00 Seniorengymnastik im EKH
P 17.30 Kindergruppe ab 1. Klasse
M,V,R,T 17.30 Präparandenkurs 14-tägig
V 19.00 Frauenkreis in Volkershausen
M 19.30 Posaunenchor Maßbach-Volkershausen
P 20.00 Kirchenchor in Poppenlauer 

Mittwoch
P 09.30 Krabbelgruppe im ev. Kindergarten
P 17.00 Präparandenkurs 14-tägig
P 17.45 Seniorengymnastik in Poppenlauer

Donnerstag
P 19.00 Jugendchor in Poppenlauer
M 20.00 Kirchenchor in Maßbach 
P 20.00 Posaunenchor

Freitag
P 16.45 Kinderchor
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Gottesdienste und andere Besonderheiten
In diesem Monatsplan geben die Buchstaben M, P, R, T und V den Ort an und stehen für die Kirchenge-

meinden Maßbach, Poppenlauer, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen.

Sa. 02.06. M 16.30 Seniorengottesdienst im Erhard-Klement-Haus mit 
Abendmahl

So, 03.06. Trinitatis
R 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst

Mi, 06.06. M 18.00 Aufsetzen der Kirchturmspitze, Pfarrhof

So, 10.06. 1. Sonntag  nach Trinitatis
T 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst
M 11.30 Mini-Gottedienst

Mo, 11.6. alle 18.15 Redaktionssitzung Gemeindebrief, Pfarrh.Poppenlauer
Mi, 13.06. P 19.00 Abendgebet

So, 17.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
R 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst mit Abendmahl
M 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Mi, 20.06. P 19.00 Abendgebet

So, 24.06. 3. Sonntag nach Trinitatis
V 08.45 Gottesdienst
P 09.30 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation und Kindergot-

tesdienst mit Abendmahl
T 10.00 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
M 10.00 Gottesdienst 

Mi, 27.06. P 19.00 Abendgebet

So, 01.07. 4. Sonntag nach Trinitatis
Ra 10.00 „Gottes Wort über alle Grenzen“ am Rannunger See 

(bei Regen: kath. Kirche Rannungen)
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Impressum und Adressen
Herausgeber: 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN (Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände)

MASSBACH Artur Schneider, Tel. 09735/242
POPPENLAUER Brigitte Bieber, Tel. 09733/9934
ROTHHAUSEN Grete Heilinger, Tel. 09724/1835
THUNDORF Erika Niebergall, Tel. 09724/2737
VOLKERSHAUSEN Luise Kamenik, Tel. 09735/768

Gemeindehäuser Vergabe und Vermietung
Maßbach Pfarrscheune Barbara Conhoff, Tel. 09735/1093, 18-22 Uhr
Poppenlauer Gemeindehaus Kerstin Peckhaus-Bartenstein, Tel. 09733/3067
Volkershausen Gemeindehaus Margit Seith, Tel. 09735/1280

EVANG.-LUTH. PFARRAMT MASSBACH

Pfarrerin z.A. Eva Thelen Tel. 09735/233         Fax 09735/828341
Email: thelen@lauertal-evangelisch.de

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Email: massbach@lauertal-evangelisch.de

Sekretärin Margit Krug
Mo 9-12 Uhr, Mi 13-17 Uhr

Raiffeisenbank Maßbach
Konto      3212866    BLZ 790 692 13

EVANG.-LUTH. PFARRAMT POPPENLAUER

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich Tel. 09733/1080       Fax 09733/780718
Email: weich@lauertal-evangelisch.de

Hauptstraße 103, 97711 Poppenlauer Email: poppenlauer@lauertal-evangelisch.de

Vikar Manuel Sauer
Tel. 09733/241840
Email: sauer@lauertal-evangelisch.de

Sekretärin Ruth Wenzel
Di 9-12 Uhr, Do 9-11 Uhr

Raiffeisenbank Maßbach
Konto     3505600         BLZ 790 692 13

DIAKONIESTATION
Leiterin: Anja Eußner

Tel. 09735/910126  Fax 09735/910153
In Notfällen auch nachts erreichbar.

ERHARD-KLEMENT-HAUS 
„Gepflegtes Wohnen“
Leiterin: Anette Thornton

Tel. 09735/91010     Fax 09735/910128

Träger der Stationen: Diakonieverein Lauertal e.V.

KINDERTAGESSTÄTTE MASSBACH
Leiterin: Ulrike Blümlein
Dora-Müller-Str. 7
97711 Massbach

Tel. 09735/1430       Fax 09735/828427
Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de
Träger: St.Johanniszweigverein Maßbach e.V.

EV. KINDERGARTEN POPPENLAUER 
Leiterin: Birgit Ortloff
Hauptstraße 77
97711 Poppenlauer

Tel. 09733/1269
Email: kindergarten@poppenlauer-evangelisch.de
Träger: Evang.-Luth. Kirchengde. Poppenlauer
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